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Sluf Srage 376. Xroctnetammern, bie mit Seicptigteit burcp
®ampfbetrieb auf öO" Eelfiug ge^ei%t merben fönneti, pabe fcpon
etfteUt itnb finb pente nocp itn Setrieb p fepen. SBotten ©ie mir
gefättigft roeitere ®etailg famt Slbreffe mitteilen. 3- §artmamt,
Sftecpanifer, in ©t. fÇiben bei @t. ©allen.

Stuf grage 376. Unterzeichneter erftettt Srodenanlagen aller
Slrt unb roünfcpt mit grageftefler in Serbinbung ju treten. E. Rrebg,
SSerfftätte für Eentralpetxungen, Siel.

Stuf grage 377. 23enben ©ie fiep an bag ®raptroarengefcpä[t
•EriSmann, ®öp.

Sluf grage 377. ®raptgcflecpte für Einlagen in ®eden» unb
SBänbeDerpup, foroie alle ©orten ©iebe unb ©efleöpte unb ®rapt«
roaren für Saupecfe liefert ©ottfrieb Sopp, ®iaptqefled)t«, ©iebe«
unb SRetaffgeroebefabrifation in ©cpaffpauien unb Cattau.

Stuf grage 377. ®raptgeroebe, ®raptgef(ecpte DDn Derjinftem
®rapt für Serpup, fomie für ißtafonb, fog. „SRabizgeroebe", fomie
fämtlidje einfcplägigen Strtifet für SRaurer unb Saumeifter liefert
bittigft E. Sögel, ©ieb» unb ®rapiroarenfabttt, ©t. ©allen.

Stuf grage 386. SSir pätten einen gebrausten 4 HP petrol»
motor, liegenb, bittigft abzugeben. SMcEer u. ©cpaufelberger in
Zürich V.

©täbt. ©asmerf in ©klieren.
$anlifattoit.

^«itaitöfcfircilhtttg.
Die Ausführung folgender AanaI=Arbeiten für das

ftäbt. ©astoerf in Schlieren ttnrb I^iemit jur öffentlichen
'Ixonfurrenj ausgefdiriêben:
I. £oos. ©tföritttge SÏMtftlc, gerade und gefrümmte

in Stampfbeton auf Steinjeugfoljlftûden,
A) Ca. [ 82 laufende Dieter Begenauslaffanal, Pro«

fil 0,70/^.225 m mit allenjugefyorigen Spejiab
fonftruftionen.

B) Ca. r^2 laufende Bieter Stammîanale, Profil
0,60/f. 05 m mit allen Spesialbauten unb ©im
bau ber eifernen Spühlgegenftänbe.

II. £oos. Stefetn unb Segen üott ©ementrötjmt
unb ©teinjeugeo^ren unb ber benötig;
ten @tnfteig= n. ©imhlfdjädjte mit @iu=
ban bee eifernen ©püfflgegenftönbe unb
ber ^offinffaften.

A) Ca. 507 lfd. m ©ementrôtjrenîancile d 0,^5 m

// W // // // d 0,30„
B) „ 800 „ „ Steinseugfanäle d 0,25 „

// // // //
C) Derfe^en non ÇfO bjoffammlern aus Steinjeug.
Die plane, Dorausmafe, Bedingungen, IDaffer«

flanbs« unb ©runbtuafferbeobadftungen liegen auf dem
Bureau bes ftäbtifd)en ©astuerfes, £immatftrafe (80,
-täglich i>°n 9—[2 unb 2—5 H£)r auf.

Angebote finb uerfchloffen unb mit ber Auffdjrift
„Kanalifation ©astuerf Schlieren" nerfehen bis fpätefiens
den 9. 3mIt ^898, abends 6 llhr an ben Bauuorftanb II,
perm ®tabtrat Sutj, eittjureidten. (M8651Z)

^itrid)« ben 27. 3nni 1898. [1298
©nëtuerï ber ©tobt ^iiritJj,

Der 3ngenieur: 51 SÖeifj.
©eru«SWeuettBurfl ©aptt. (®ire!te Sinie). gür bie Slug,

füprung folgenber Sauarbeiten roirb piemit Ronturrenz eröffnet:
1. Erb unb gelgarbeiten für cirta gr. 2,400,000
2. SKaurer» unb ©teinpauerabeiten für cirta „ 900,000
3. Einfpurige ®unnet „ 1,400,000
4. Sefcpotterung unb Sßegbauten „ 450,000
5. Çocpbau „ 500,000
6. Segen beg DberbaueS „ 800,00

'7. Sieferung ptjerner QuerfStnellen „ 250,000
®er Unterbau ift in 9 Sofe eingeteilt,

fßläne unb Sfebingungen liegen im Sureau ber ®ire!tion,
®erraffenroeg 6, ©tabtbaS, in Sern jur EinfiSr auf. ®ie Singebote
pr Uebernabme be§ ©anjen, einjetner ober mehrerer Sofe finb
big juut 20. 3uti 1898 unter ber SluffSrift „Sauangebot" febrifttid)
unb berfdflofjen einjureidjen an bie ®ire!tion ber Sern«37euenburg«

(2)ire!te £ime) in Sern.

Xßetibetuetb für SBiWjijaeror&eUett. ®ag eibg. Separ«
tement beg Snnern eröffnet mit Ermächtigung beg Sunbegrateg
einen SBettberoerb unter febroeiprifdjen unb in ber ©cbmeij Wohn«
haften Silbhauern jur Erlangung bon Entmürfen für bie im
Stuppelraum beg eibgenöffifchen Sunbeèhaufeg in Sern aufp»
fteüenbe <6ritppe S»cr btet ©ibgettoffeu auf beut fltütli. ®en
Sünftlern, roeldhe fid) an biefem SSettberoerb ju beteiligen beab«

fidjtigen, mitb bag bie Sebingungen entljaltenbe Programm famt
erläuternber Seilage auf SBunfcp burcp bie ®epartementg!anilei
pgefepiett.

®fe ©etttralpeijungett für ein ^JritttarftûuUjauS, ein
Sefuubarfc^ttlhuuë unb jmei SuruljaUett am Süpt, treig III,
3üricf). ®ie bejgt. Stäne liegen im §ocpbauamte I (Softgebäube)

pr Etnficpt auf, roo bie Sonturrenpntextagen bepgen merben
tonnen. Uebernapmgofferten finb berfdjloffen unb mit ber Stuf«
feprift „©dpulpaugbauten am Süpt" üerfepen big fpätefteng ben
1. Sluguft, abenbg 6 Upr, an ben Sorftanb beg Saumefeng I
einpfenben. NB. ®ie Slugfcbreibung gefipiept unter Sorbepalt ber
©enepmigung ber Sauprojette burcp ben großen ©tabtrat unb ber
Erteilung beg Strebiteg bur^ bie ©emeinbe.

gür îïupfcrfrfjinicbc. Räfereigenoffenfcpaft 9ieu ©t. Qopann
ift mtlleng, ein neueg Räfefeffe anpfepaffen, ca. t200 Siter faffenb,
unb im ©emiept oon ca. 250 Rilo Don beftem Runfer. Semerber
piefür mit Sreigar.gabe motten fiep an bie Räferei<@enoffenfcpaft
Sîeu ©t. Qopann melben.

S)cr <6emeinberat Süft eröffnet anburd) über bie
füprutig bau aittboprungc« an ben beftepenben IBJafferlcitum
gen, einfepliepliep ben pgepörenben .^auSjuleUungett, roelcpe in
ber Slmtgperiobe 1898/1901 pr Stugfüprung gelangen, freie Ron«
turrenj. Eingabeformulare tonnen auf bem Sureau beg ©emeinbe«
georaeterg bepgen merben. Uebernarragofferten ftnb big pm 12.
Suli 1898, mit, ber Sluffcprift „Slnboprungen" berf^Ioffen §errn
Sräfibent igafob IRup einpreiipen.

®ic ©entetnbc £rafabingen (Scpaffpaufen) oergibt auf bent
Ronturrenpege bie Sieferung unb Erftettung eineg neuen CfenS
(ttaeü uenereut Styftem) für bag 1. ©cpultlaffenjimmer. Se*
roerber piefür paben ipre Sorlagen nebft f)5teigofferte an lllritp
düebi, Saureferent, big pm 5. Quti (Derfd)Ioffen), mit ber Stuf«
feprift „©cpule" einpgeben, mofelbft auip Stugtunft über bejgt.
Sebingungen hierüber erteilt mirb.

Süe ätlfpertualtung bau fttrlu in ©ebeten f@t. ©alten)
eröffnet Jîonturrenj über Sieferung ttttb Segen tum 300 9Wtt.
©ifettröpren mit einer Stcptroette Don 2 Eentimeter p einer
Srunnenleitung in ©lafür. Slucp bag ©raben unb ^ufütten ber«
felben Seitung mirb ber Ronfurrenj unterftettt. Offerten über
biefe Slrbeiten nimmt big SDîontag ben 4. Quit 1898 entgegen §.
§agmann, $of, ©eDelen, roo auch bag Siäpere betannt gegeben mirb.

Sler fUnftrid) ber äScttftein« unb ber goüauniterbrfufe
iu SB afel ift p oergeben. Sorfdjriften beim Rantongingenieur
p bejiepen. Eingabetermin : ®tengtag ben 12. Quti, abenbg 6
Apr an bag Saubepartement.

tBerglofttttg eine« C6emäct)SIjaufeS iut ©tabtßntE in
@t. ©otten. Slane, Sauoorfcpriften unb ffSreigliften tonnen auf
bem Sureau beg ©emeinbebauamteg (Oîatpaug III, 35) etngefepen
refp. bepgen merben. Offerten finb fcpriftlicp, Derfcploffen unb mit
ber Sepidmung „©emâègpaug" oerfepen' big pm 4. Quit 1898,
abenbg 6 llpr, beim fßräfibium ber geraeinberätli^en Sautommiffion
einpreitpen.

$er ©emeinbrat eröffnet über bie Stugfüprung ber
©ententrü^renfanüle naàfolgenber ©trapenfireeten freie Ron«
turrenj: ©tationgftrape, §intergaffe, f)5oftgaffe, eDent. obere Rir^«
gaffe unb innere SReutgaffe. ®ie bepgtiepen fflläne liegen auf bem
Sureau beg ©emeinbegeometerg pr Éinfiipt auf, mofelbft Eingabe«
formulate bejogen merben tonnen. Uebernapmgofferten finb big
pm 12. 3uli 1898 mit ber Sluffcprift „Ranalifation" Derfcploffen
§etrn ißräfibent 3at. SÄu^ einjureiepen.

fßoftgebüube iu SßMutertfjur. 1. ®ie ©cüreiuerarbeiteu.
2. ®ie Sieferung ber geuftrr« unb 3i)ürt)efd|täge. 3. ®ie Er«
ftettung ber pölaemen fRotllübett. 4. ®ie Erftettung ber SBübeu
in Rüttelt, ^tjlolitp, Steingut« unb ©ementplättctjen. 5. ®ie
Erftettung ber aSSaffeeleitungeu unb fUboetantagen. Zeichnungen,
Sebingungen unb Slngebotformulare finb bei ben §erren ®orer u.
güdfgtin, Strcpitetten, gloraftrape 13, in Züricp, pr Einfiept auf«
gelegt. Uebernapmgofferten finb Derfcploffen unter ber Stnffcprift
„SLngebot für SoftgePäube Sföintertpur" big 8. Quli franfo einp«
reiepen an bie ®irettion ber eibg. Sauten in Sern.

3>ie Stea^enbaufoumtiffiott 3teiteu»18eütteleu (Rt. Sern)
läpt bie Slrbeiten für ben Sau einer ©trape Don breiten big pr
Seggen in einer Sänge Don cirta 1020 «Bieter pr Ronturrenj ang«
fepreiben. SfUäne, RoftenDoranfcplag unb Sebingnigpeft tonnen
auf bem Sureau beg Sngenieurg im 5. Sejirt in SBiet eingefepen
unb bafelbft auep Slanto«®eüife erpohen merben. ®iefe Slmtgftette
nimmt and) Pig pm 16. guli bie fepriftiiepen Singebote entgegen,
melcpe mit ber Sluffcprift „©trapenPan ®reiten«SrütteIen" Derfepen
fein muffen.
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Auf Frage S7K Tröcknekammern, die mit Leichtigkeit durch
'Dampfbetrieb auf vO» Celsius geheizt werden können, habe schon
erstellt und sind heute noch im Betrieb zu sehen. Wollen Sie mir
gefälligst weitere Details samt Adresse mitteilen. I. Hartmann,
Mechaniker, in St. Fiden bei St. Gallen.

Auf Frage S76. Unterzeichneter erstellt Trockenanlagen aller
Art und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten. C. Krebs,
Werkstätte für Centralheizungen, Biel.

Auf Frage Z77. Wenden Sie sich an das Drahtwarengeschäst
Erismann, Töß.

Auf Frage A77. Drahtgeflechte für Einlagen in Decken« und
Wändeverputz, sowie alle Sorten Siebe und Geflechte und Draht-
waren für Bauzwecke liefert Gottfried Bopp, Drahtgeflecht-, Siebe-
und Metallgewebefadrikation in Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage A77. Drahtgewebe, Drahtgeflechte von verzinktem
Draht für Verputz, sowie für Plafond, sog. „Rabizgewebe", sowie
sämtliche einschlägigen Artikel für Maurer und Baumeister liefert
billigst C. Vogel, Sieb- und Drahtwarenfabrik, St. Gallen.

Auf Frage Ä8K. Wir hätten einen gebrauchten 4 L? Petrol-
motor, liegend, billigst abzugeben. Mäcker u. Schaufelberger in
Zürich V.

TubMisftons-Attzeiger.

Stadt. Gaswerk in Schlieren.
KmaWim.

Aauausschreiöung.
Die Ausführung folgender Kanal-Arbeiten für das

ftädt. Gaswerk in Schlieren wird hiemit zur öffentlichen
Konkurrenz ausgeschrieben:
I. Loos. Eiförmige Kanäle, gerade und gekrümmte

in Stampfbeton auf Steinzeugfohlstücken,
H.) du. (32 laufende Meter Regenauslaßkanah pro-

fil 0,70/(.225 m mit allen zugehörigen Spezial-
konstruktionen.

L) La. q-(2 laufende Meter Stammkanäle, Profil
0,60/(.05 m mit allen Spezialbauten und Gin-
bau der eisernen Spühlgegenstände.

II. Loos. Liefern und Legen von Cementröhren
und Steinzeugröhren und der benötig-
ten Einfteig- u. Spühlschächte mit Ein-
bau der eisernen Spühlgegenstände und
der Hofsinkkasten.

7^.) du. 307 lfd. m Gementröhrenkanäle â — 0,^5 m

„ 191 „ „ „ 6---0,30 „
L) „ 800 „ „ Steinzeugkanäle ä ---- 0,25 „

/, 91^1 // // // â — 0, (5 „
d) Versetzen von -(0 Hofsammlern aus Steinzeug.
Die Pläne, Vorausmaße, Bedingungen, Wasser-

stands- und Grundwasferbeobachtungen liegen auf dem
Büreau des städtischen Gaswerkes, Limmatstraße (30,
täglich von 9—(2 und 2—5 Khr auf.

Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift
„Kanalisation Gaswerk Schlieren" versehen bis spätestens
den 9. Juli (893, abends 6 Uhr an den Bauvorstand II,
Herrn Stadtrat Lutz, einzureichen. (N865I A)

Zürich, den 27. Juni (898. s 1298
Gaswerk der Stadt Zürich,

Der Ingenieur: A Weist.
Bern-Ne«e«burg-Bahn. (Direkte Linie) Für die Aus-

sührung folgender Bauarbeiten wird hiemit Konkurrenz eröffnet:
1. Erd und Felsarbeiten für cirka Fr. 2,400,000
2. Maurer- und Steinhauerabeiten für cirka „ 900,000
3. Einspurige Tunnel „ 1,400,000
4. Beschotterung und Wegbauten „ 450,000
5. Hochbau „ 500,000
6. Legen des Oberbaues „ 800,00
7. Lieferung hölzerner Querschwellen „ 250,000

Der Unterbau ist in 9 Lose eingeteilt.
Pläne und Bedingungen liegen im Bureau der Direktion,

Terrassenweg 6, Stadtbach, in Bern zur Einsicht aus. Die Angebote
zur Uebernahme des Ganzen, einzelner oder mehrerer Lose sind
bis zum 20, Juli 1898 unter der Aufschrist „Bauangebot" schriftlich
und verschlossen einzureichen an die Direktion der Bern-Neuenburg-' Bahn (Direkte Linie) in Bern.

Wettbewerb für Bildhauerarbeiteu. Das eidg, Depar-
tement des Innern eröffnet mit Ermächtigung des Bundesrates
einen Wettbewerb unter schweizerischen und in der Schweiz wohn-
haften Bildhauern zur Erlangung von Entwürfen für die im
Kuppelraum des eidgenössischen Bundeshauses in Bern auszu-
stellende Gruppe der drei Eidgenosse« auf dem Rütli. Den
Künstlern, welche sich an diesem Wettbewerb zu beteiligen beab-
sichtigen, wird das die Bedingungen enthaltende Programm samt
erläuternder Beilage auf Wunsch durch die Departementskanzlci
zugeschickt.

Die Ceutralheizuugen für ein Primarschulhans, ein
Seknndarschnlhans und zwei Turnhalle« am Bühl. Kreis III,
Zürich. Die bezgl. Pläne liegen im Hochbauamte I (Postgebäude)
zur Einsicht auf, wo die Konkurrenzunterlagen bezogen werden
können. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Auf-
schrift „Schulhausbauten am Bühl" versehen bis spätestens den
1. August, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I
einzusenden. HL. Die Ausschreibung geschieht unter Vorbehalt der
Genehmigung der Bauprojekte durch den großen Stadtrat und der
Erteilung des Kredites durch die Gemeinde.

Für Kupferschmiede. Käsereigenossenschaft Neu St, Johann
ist willens, ein neues Käsekesse anzuschaffen, ca. 1200 Liter fassend,
und im Gewicht von ca. 250 Kilo von bestem Kupfer. Bewerber
hiefür mit Preisangabe wollen sich an die Käserei-Genossenschaft
Neu St. Johann melden.

Der Gemeinderat Töst eröffnet andurch über die Aus-
führuug von Anbohrunge« an den bestehenden Wasserleituu-
gen. einschließlich den zugehörenden Hauszuleitnugen» welche in
der Amtsperiode 1898/1901 zur Ausführung gelangen, freie Kon-
kurrenz. Eingabeformulare können auf dem Bureau des Gemeinde-
geometers bezogen werden. Uebernarmsofferten sind bis zum 12.
Juli 1898, mit der Ausschrist „Anbohrungen" verschlossen Herrn
Präsident Jakob Nutz einzureichen.

Die Gemeinde Trasadingen (Schaffhausen) vergibt auf dem
Konkurrenzwege die Lieferung und Erstellung eines neuen Ofens
(nach «enerem System) für das 1. Schulklassenzimmer. Be-
Werber hiefür haben ihre Vorlagen nebst Preisofferte an Ulrich
Rüedi, Baureferent, bis zum 5. Juli (verschlossen), mit der Auf-
schrist „Schule" einzugeben, woselbst auch Auskunft über bezgl.
Bedingungen hierüber erteilt wird.

Die Alpverwaltnng von Ariu in Sevelen (St. Gallen)
eröffnet ^Konkurrenz über Lieferung «nd Legen vo« ttvv Mtr.
Eisenröhren mit einer Ltchtweite von 2 Centimeter zu einer
Brunnenteilung in Glasur. Auch das Graben und Zufällen der«
selben Leitung wird der Konkurrenz unterstellt. Offerten über
diese Arbeiten nimmt bis Montag den 4. Juli 1898 entgegen H.
Hagmann, Hos. Sevelen, wo auch das Nähere bekannt gegeben wird.

Der Anstrich der Wettftein- und der Johanniterbrücke
in Basel ist zu vergeben. Vorschriften beim Kantonsingenieur
zu beziehen. Eingabetermin: Dienstag den 12, Juli, abends 6
tghr an das Baudepartement.

Verglasnng eines Gewächshauses im Stadtpark in
St. Gallen. Pläne, Bauvorschriften und Preislisten können auf
dem Bureau des Gemeindebauamtes (Rathaus III, 35) eingesehen
resp, bezogen werden. Offerten sind schriftlich, verschlossen und mit
der Bezeichnung „Gewächshaus" versehen bis zum 4. Juli 1893,
abends 0 Uhr, beim Präsidium der gemeinderätlichen Baukommission

einzureichen.

Der Gemeindrat Töß eröffnet über die Ausführung der
Cementröhrenkanäle nachfolgender Straßenstrecken freie Kon-
kurrenz: Stationsstraße, Hintergasse, Postgasse, event, obere Kirch-
gaffe und innere Reutgasse. Die bezüglichen Pläne liegen auf dem
Bureau des Gemeindegeometers zur Einsicht auf, woselbst Eingabe-
sormulare bezogen werden können. Uebernahmsofferten sind bis
zum 12. Juli 1898 mit der Ausschrift „Kanalisation" verschlossen
Herrn Präsident Jak. Nutz einzureichen.

Postgebäude in Winterthur. 1 Die Schreinerarbeiteu.
2. Die Lieferung der Fenster- und Thürbeschläge. 3. Die Er-
stellung der hölzernen Rollläde«. 4. Die Erstellung der Böden
in Parkett» Xylolith, Steingut- und Cementplättchen. 5. Die
Erstellung der Wasserleitungen und Abortanlage«. Zeichnungen,
Bedingungen und Angebotformulare sind bei den Herren Dorer u.
Füchslin, Architekten, Florastraße 13, in Zürich, zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift
„Angebot für Postgebäude Winterthur" bis 3. Juli franko einzu-
reichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Die Strastenbaukommissio« Treiten-Brüttele» (Kt. Bern)
läßt die Arbeiten für den Bau einer Straße von Treiten bis zur
Feggen in einer Länge von cirka 1020 Meter zur Konkurrenz aus-
schreiben. Pläne, Kostenvoranschlag und Bedingnisheft können
auf dem Bureau des Ingenieurs im 5. Bezirk in Biel eingesehen
und daselbst auch Blanko-Devise erhoben werden. Diese Amtsstelle
nimmt auch bis zum 16. Juli die schriftlichen Angebote entgegen»
welche mit der Aufschrift „Straßenbau Treiten-Brüttelen" versehen
sein müssen.
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®ie Sdjtehter», SrftSoffer», ©ipfer», HBole*^ ätovguet»
arbeiten für bag neue fßfaetpauS iit Itntcsr^ce« (Sern). ®enife
en blanc îonnen auf bem gantongbauantf_ p Sern unb beim
Sejitfgingenieur in Qnterlaïen erhoben Serben, Wofelbft auch bie
fßläne unb ba§ Sebingniêfieft pr ©'.«ficht auftieqen. Setnerber
fiaben bie ®ebife mit ben @inbeitgp^„ unb ber Sluffcbrift ,,2ln»
gebot für JPfaribaugbau m Unt"_^en" oerfehen big unb mit bem
8. Qulx näcbfi^in ber ®tre!ttor. öffentlichen Sauten beg gantong
Sern poftfret unb berfajloP jn einpreicben.

®lc Cetégetncin^ç (gfrfjUfott eröffnet gonfurrenj über bie
ttöttuenbigen vlrbeite^ ^et (Srwettertmg unb SBeröoüficmbigung
i^rçg §DÎ>tûtttenr,j^g_ oorberljanb p Hergeben :

1. ®ieS0',*<i&crattlnge 6eim Dreferoott ber®rintmafferberforgung :

a. ®te ©rbarbeiten;
b. bie Seitung mit SBibber 2C.

2. ®ag IHefettioir auf ber Sucfitjalbe (300 ms Qnbalt) ;
a. ®ie ©rbarbeiten;
b. bie ©ementarbeiten;
c. bie Slrmaturen mit ber Hauptleitung tion 150 mm Horn

neuen Sefeiüoir big jura beftefjenben Sîoïftneg beim alten
Dteferüoir.

3. $ie fHöfjretileitung Bon ber gammerwieg pr Station (ca.
1050 SJleter Hänge) ;

a. ®ie ©rbarbeiten;
b. bie Sieferung ber Söhren (80 mm unb Hegen berfelben.
lleberneljmer btefer Slrbeiten tönnen bie fpejietten Saunor«

ftbriften beim Ortgnorfieher einfe^en unb haben ihre Slnmelbmtgen
berfchloffen mit ber üluffcbrift „SBafferperforgmtg" big fpätefteng
ben 4. Quit einpfenben.

Straf?enbau=fllccott>. gorreftion unb teüweife Steuanlage
ber Sßlanie einer cirfa 500 Sfteter langen Strafeenftrecte in ben

gorporationgmalbungen Sllbigrieben unb Singlifon, ob beut Sonnen»
bühi nach ber Station Uetliberg. Stähere Vlugfunft erteilt gorpo«
ratior.gpräfibent SOtülIer in Singliton, tno auch fßian unb Sauüor»
fünften pr ©inficht aufliegen. Schriftliche Eingaben nimmt big
5. Quli Herr gorftmetfter gramer in Stegbath entgegen.

<58tntfiff)e ^Bauarbeiten jurn neuen ©emein&elpué in
föinig. Sßläne unb Soraugma^e liegen big unb mit 9. Quli nädjfh
hin in ber ©emeinbefcbretberei gönij pr ©inficht auf, innert
Welcher grift bafelbft Offerten einpreicben finb.

fUergröficruttg bed älftjld in S£öil (St. ©allen). ®ie ©rb»,
SKaurer», Steinhauer« (©ranit unb Sanbftein), $imtner«, ®acb»
becîer», Spengler» unb Sdjmiebe«Arbeiten, fomie bie ©ifenbalfen»
Hieferung für bie beiben IÇaoillong für Unruhige, fßläne unb
Sebingungen liegen auf bem Sureau beg gantonêbaumeifterg
©hrenfperger in St. ©allen auf, mofelbft auch bie fßretgliflen in
©mpfang genommen Werben tonnen, ©ingaben finb big Samgtag
ben 2. Quii 'berfdjloffen unb mit ber Sluffdhrift „©ingabe für San»
Slrbeiten im Slfpl in SBil" oerfehen bem Saubeparteraent in St. ©allen
einpreicben.

Sie sunt föon gelnngctt&cn Straften int (Sicftiiarfer in
Söft (oorläufige Saulänge 100 mj. ©ingabeformulare tönnen auf
bem Sureau beg ©emeinbegeometerg bepgen werben, llebernahmg«
Offerten finb big pm 6. Quit 1898 mit ber Sluffäjrift „Strafjen»
bau" berfepen Herrn ©emeinbratgpräfibent Sug einpreicben.

(Hadtvett @d)lieren (.güricbl. ®te gimmermanng», Spengler«„
Holpement» unb SKalerarbeiten für Betfdjiebene Hochbauten. ®ie-
bepgl. fßläne tönnen im Saubureau ftabrifftrafje, Qürich III, ein®
gefehen werben, wo auch bie gebructten Soraugntafje unb Sebing«
ungen p beziehen finb. ILberaabutgofferten finb berfchloffen unb
mit ber Sluffchrift „©agwert Schlieren" oerfehen big SRontag ben
4. Quit, abenbg 6 lllcr, an ben Sorftanb beg Sauwefeng IÎ ein»
pfenben.

Sie Spengler», Sctjiefer» unb Holjccntentbe&acfpngd»
arbeiten für bag ©ebäube beg mecbanifcb'tecbnifcben fiaboratoriumg
ber eibq. Scfplanftalten in ßitricl). Zeichnungen, Sebingungen
unb Slngebotformulare finb bet Herrn fjlrof. Secorbon, ipolptechni»
tum, gimmer Sr. 18 b, jur ©U ficht aufgelegt. Uebernahmgofferten
finb berfchloffen unter ber SXuffcprift „3lngebot für ntecb »techn.
flaboratortum in gimih" bi§ unb mit bem 4. Quli nächfihin f»anfo
etnpreiipen an bie ®ireftiön ber eibg. Sauten in Sern.

Sie 8anbe&3tan» nnb Strofjenfommiffion bon flippen»
Seil 2l.=fRp. eröffnet gonfurrenj für ^ernteffttug be8 fantonalen
Strafjennetfeè mit einer ®otallänge Don 190 gitometer. gon»
forbatggeometer, Welche gefonnen finb, biefe Slrbeit p übernehmen,
tonnen bie biegbepglidjen Sorfchxiften nom gantongtngenteur in
Herigau beziehen. Eingaben finb big fpätefteng 26 Quli 1898
einpreichen beim Sräfibenten, H«m Seg.-Sat ®ttug Sohner in
SBaljenhaufen.

23rieffaflert.
9lacp Öattggcffe bei St. (ilallen. ®erjenige ülbonnent unfereg

Slatteg, welcher öte fragen 245 unb 246 betreffenb Siemenfdjeiben
unb Setrolmotor eingefanbt hat, ift eriudjt, feine genaue Slbreffe
anzugeben, ba auf un|erem Sureau mehrere Offerten für ihn
liegen. ®ie Seb.

für Sattler.
Qn einer grojjen, inbuftrieHen Ortfeh aft beg gtg. 3ug tft aug

©efunbheitgrüctfichten ein beftrenomierteg, alteg §attler-^ef(b5ft
mit gtofjet gunbfame ju nerftaufen. Hang bereitg neu, fehr
günftig gelegen, uollftänbtg für bag Sattler»Hanbwert eingerichtet
in jeber Sejiehttng, bietet einem tüchtigen, foliben SRanne eine
fiebere ©jiftenj. gaufgbebingungen günftig. Slugtunft unter
^lo. 1877 bei ibaafenftein & Vogler, ®«jertt. [1283
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Gas- und Wasserleitungs-Unternehmer
Messing-Hähne aller Art
Schieber
Hydranten
Pumpen jeden Systems
Widder
Fontainen und Strahlrohre
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Dampf-Armaturen Hähne
Closets u. Pissoirs 1 in Porzellan ; Lampen
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Illustrierte schweizerische Haudwtrlu-Zettuug ^Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz, «ewerdevereiu«) Nr. là

Die Schreiner-. Schlosser-, Gipser-, Male ^ und Parquet-
arbeite« für daS neue Pfarrhans in Unter^xxy (Bern). Devise
so 8Is.no können auf dem Kantonsbauam^ ìn Bern und beim
Bezirksingenieur in Jnterlaken erhoben v>^n, woselbst auch die
Pläne und das Bedingnishest zur E-^sicht aufliegen. Bewerber
haben die Devise mit den Einheitspreisen und der Aufschrist „An-
gebot für Pfarrhausbau m Untren" versehen bis und mit dem
8. Juli nächflhin der Direktion^ ^r öffentlichen Bauten des Kantons
Bern postsrer und verschlossn einzureichen.

Die Ortsgemein^ß Eschlikon eröffnet Konkurrenz über die
votwendigen Arbeite^ ^ei der Erweiterung und Vervollständigung
ihres Hhdrantenn.e^A. Fz sind vorderhand zu vergeben:

1. Die Wiederanlage beim Reservoir der Trinkwasserversorgung :

s. Die Erdarbeiten;
8. die Leitung mit Widder :c.

2. Das Reservoir auf der Buchhalde (300 naS Inhalts;
s, Die Erdarbeiten;
8. die Cementarbeiten;
s. die Armaturen mit der Hauptleitung von 150 vorn vom

neuen Rese, voir bis zum bestehenden Rohrnetz beim alten
Reservoir.

3. Die Röhrenleitung von der Kammerwies zur Station (ca.
1050 Meter Länge):

s. Die Erdarbeiten;
8. die Lieferung der Röhren (80 rnrn und Legen derselben.
Uebernehmer dieser Arbeiten können die speziellen Bauvor-

schriften beim Ortsvorsteher einsehen und haben ihre Anmeldungen
verschlossen mit der Aufschrift „Wasserpersorgung" bis spätestens
den 4. Juli einzusenden.

Straßenban-Aceord. Korrektion und teilweise Neuanlage
der Planie einer cirka 600 Meter langen Stratzenstrecke in den

Korporationswaldungen Albisrieden und Ringlikon, ob dem Sonnen-
bühl nach der Station Uetliberg. Nähere Auskunft erteilt Korpo-
rationspräsident Müller in Ringlikon, wo auch Plan und Bauvor-
schriften zur Einsicht aufliegen. Schriftliche Eingaben nimmt bis
5. Juli Herr Forstmeister Kramer in Riesbach entgegen.

SSmtliche Banarbeite« zum nene« Gemeindehans in
Köniz. Pläne und Vorausmaße liegen bis und mit 9. Juli nächst-
hin in der Gemeindeschreiberei Köniz zur Einsicht auf, innert
welcher Frist daselbst Offerten einzureichen sind.

Vergrößerung des Asyls in Wil (St. Gallen). Die Erd-,
Maurer-, Steinhauer- (Granit und Sandstein), Zimmer-, Dach-
decker-, Spengler- und Schmiede-Arbeiten, sowie die Eisenbalken-
Lieferung für die beiden Pavillons für Unruhige. Pläne und
Bedingungen liegen auf dem Bureau des Kantonsbaumeisters
Ehrensperger in St. Gallen auf, woselbst auch die Preislisten in
Empfang genommen werden können. Eingaben sind bis Samstag
den 2. Juli verschlossen und mit der Aufschrist „Eingabe für Bau-
Arbeiten im Asyl in Wil" versehen dem Baudepartement in St. Gallen
einzureichen.

Die zum Ban gelangenden Straße« im Eichliacker in
Töß (vorläufige Baulänge 100 na), Eingabeformulare können auf
dem Bureau des Gemeindegeometers bezogen werden. Uebernahms-
offeriert sind bis zum 6. Juli 1898 mit der Ausschrift „Straßen-
bau" versehen Herrn Gemeindratspräsident Nutz einzureichen.

Gaswerk Schlieren (Zürich). Die Zimmermanns-, Spengler-,
Holzcement- und Malerarbeiten für verschiedene Hochbauten. Die-
bezügl. Pläne können im Baubureau Fabrikstraße, Zürich III, ein--
gesehen werden, wo auch die gedruckten Vorausmaße und Beding-
ungen zu beziehen sind. U-bernahmsofferten sind verschlossen und
mit der Ausschrift „Gaswerk Schlieren" versehen bis Montag den
4. Juli, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens II ein-
zusenden.

Die Spengler-, Schiefer- «nd Holzeementbedachungs-
arbeite« für das Gebäude des mechanisch-technischen Laboratoriums
der eidg. Schulanstalten in Zürich. Zeichnungen, Bedingungen
und Angebotformulare sind bei Herrn Prof. Recordon, Polytechni-
kum, Zimmer Nr. 18 b, zur EU ficht aufgelegt. Uebernahmsofferten
sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für mech -techn.
Laboratorium in Zürich" bis und mit dem 4. Juli nächsthin f.anko
einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Die Landes-Ban- «ud Straßenkommissio« von APPen-
zell A.-RH. eröffnet Konkurrenz für Vermessung des kantanale«
Straßennetzes mit einer Totallänge von 190 Kilometer. Kon-
kordatsgeometer, welche gesonnen sind, diese Arbeit zu übernehmen,
können die diesbezüglichen Vorschriften vom Kantonsmgenieur in
Herisau beziehen. Eingaben sind bis spätestens 26 Juli 1898
einzureichen beim Präsidenten, Herrn Reg.-Rat Titus Rohner in
Walzenhausen.

Briefkasten.
Nach Langgasse bei St. Gallen. Derjenige Abonnent unseres

Blattes, welcher öle Fragen 245 und 246 betreffend Riemenscheiben
und Petrolmotor eingesandt hat, ist ermcht, seine genaue Adresse
anzugeben, da auf unserem Bureau mehrere Offerten für ihn
liegen. Die Red.

Für Sattler.
In einer großen, industriellen Ortschaft des Kts. Zug ist aus

Gesundheitsrücksichten ein bestrenomiertes, altes Sattler-Geschäft
mit großer Kundsame zu verkaufen. Haus bereits neu, sehr
günstig gelegen, vollständig für das Sattler-Handwerk eingerichtet
in jeder Beziehung, bietet einem tüchtigen, soliden Manne eine
sichere Existenz. Kaufsbedingungen günstig. Auskunft unter
Wo. 1877 bei Kaascnstein ck Vogler, Tuzern. (1283
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